en 


Publikationsblatt 
der Stadt Goͤrlitz. 


#5 


5 (18 Beilage zu Nr. 51. des Goͤrlitzer Au. * 

1 ** 2 — 
Nr. 17. Donnerſtag, den 22. Dezember. e, 18 
ur m ; 


1800 Be efanntmahung. 
Am Wochenmarkte den 15. d. M. find bei hieſigen Händlern enfivendet worden: 
IR ein blauer Grimmerpelz mit ſchwarzem K Kragen und Klappen, ſo wie absehen Ueberzuge, 
b) ein ſchon getragener blauer Tuchmantel mit dunkel wollenem Kragen und dunklem Futter. 
Der Damnificat ad b. hat eine Prämie von drei Thalern für Denjenigen, der ihm zu dem enk⸗ 
wendeten Eigenthume wieder verhilft, ausgeſetzt. 
Der Entwender des Pelzes iſt ein ländlicher Mann, der einen Pelz ohne Ueberzug auf dem Leibe 
getragen, geweſen. N 
Görlitz, den 16. Dezember 1842. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 
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188 Bekanntmaſch u 
Von heute ab iſt folgende Brot⸗ und Mehltaxe der Stadt Geli in Kraft getreten.“ 


Gewicht. 

„Nie mes A) Roggenbrot. Pfd. 16. 

8 Ein Hausbackenbrot um einen Silbengroſchen E 7 

5 Pieußiſchen Scheffels. in begleichen = zwei ° +3 
ee =. drei E 21 
Wee ne b eee. 28 
Thlr. 8 © 1 5 = fünf , 5 

2 Thlr a 1 DE = um 4 Sgr. 6 Pf. (Metzenbrot) . . 16 


Rogg en. ein weißes Brot auf die Bank um einen Sgr. 


StS 
. 


ein dergleichen „„ „zwei 8 

1 IR ie 2 I n! „drei 12 
= 5 55 „„ „ bier 16 
Diele = * *** fünf » 20 


1 Thlr. 13 Sgr. 9 Pf. N f 
1 Thlr. gr. 9 Pf B) Weizen brot. 


Eine Semmel um ſechs Pfennige 2355 
eine dergleichen = Feri FFT. .. pr 18 
reis. 
C0) Roggenmehl. Sgr. Pf. 
Ein gehauftes Viertel zu 5 geſtrichnen Mögt „„ 
ſein gehauftes halbes Viertel . . . EN 6 6 
leine gehaufte Metze . . 5 „ » » | ee l 


wir zur Kenntniß des Publikums bringen. > 85 
= Girlz den 16. D Dezember 1842. = Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 
10 Baer ar see an 
187] Bekanntmachung. 
Am 5. d. M., Abends etwa um 8 Uhr, wurde der Gärtner Johann Gottfried Vater aus Leo⸗ 
poldishain, von Lichtenberg kommend, auf der großen Poſtſtraße zwiſchen Görlitz und Lauban, nahe 
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Männern räuberiſch überfallen und Uehrde es iſt iin aa en, beide a 
zuwehren, und den einen derſelben durch einen Degenſtich, welcher e 
el gedrungen iſt, zu verwunden. Nach der Beſchreibung des Vater waren beide Niue 
ohl in 1175 Kleidung als auch ihrer Sprache nach zu urteilen 7, Landleute aus hieſiger 
eide größer als 5 Fuß 3 Zoll, und der eine von ihnen wiederum größer als der andere, dea 
e war mit einer unütherzogenen kurzen Pelzpikeſche, der größere mit einem abgetragenen Tuchrocke 1 
leidet, und beide trugen Mützen und hohe Stiefeln. So mangelhaft dieſe Beſchreibung auch iſt, fü 
dürfte es nicht e e ſein, daß die Wunde, welche der eine der Räuber erhalten, auf die 
Spur der Thäter führe; wir erſuchen daher alle Polizeibehörden, namentlich die Ortsgerichte um genaue 
Nachforſchung bei allen verdächtigen Individuen, und ſpeziell die Herren Wundärzte um gefällige Mit⸗ 
theilung, ob eine derartige Wunde zu ihrer Cognition gekommen ſei. 

Goörlitz, den 15. Wzebſßer 1842, Königl. Inguiſitoriat. 

‘ Schultz⸗Völcker. 


an Leopoldishain v. 
Angreifer von fi 
in den Ober 


Literariſche Anzeigen. 
Weihnachts⸗Gaben, ER 

empfohlen durch G. Heinze u. Co mp. in Görlitz (Oberlangengaſſe Nr. 185,): f 

Stunden chriſtlicher Andacht. Ein Erbauungsbuch von Dr. A. Tholuck. Zte Aufl. 2 Thlr. 


Adelbert v. Chamiſſo's ſämmtliche Werke, 6 Bde. Mit Bildniß des Dichters. 3 Thlr. 
Shakeſpeares ſämmtliche Werke. Uberſeht von Me von Mehreren. 2 Thlr. geb. 2 Thlr. 20 8 5 f 
e und ee Rubin e Sröhhtungen, agen. Deutſch von ste, König. 4 Doch Ah. 
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Nachweiſung der Bierabzuͤge am 29. Dezember 1842. 


Tag des Name des Name des Name der Straße, Haus⸗ 8 

Abzugs. Ausſchänkers. Eigenthümers. - we der Abzug ſtattfindet. Nummer. Vier- Art. 

den 29. Dez. Herr Walther Frau Hartmann 5 Brüderſraße N Nr. 6. N Waizen 

m — Frau Dreßler Br 9 Obermarkt 8 134. Gerſten 
l, den 20. Dezember 1842. Der ie Polteiverwallung. 0 


wal der hoͤchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Staͤdte. 
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Sagan. 145 — 101 3110 — 1/7 11 u 
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